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Rieseberg-Gedenkfeier 2009 
 
 
Lieber Achim, 
 
da ich in diesem Jahr – wegen eines auswärtigen Termins von dem ich nicht rechtzeitig 
zurück war – leider nicht an der Rieseberg-Gedenkfeier teilnehmen konnte, habe ich erst 
durch die Emails der Kollegen Otmar Bosse und Jörg Hitzmann (in der korrigierten 
Fassung) von den Inhalten der Rede von Dr. Helmut Kramer in Rieseberg erfahren. 
Die Emails der Kollegen Bosse und Hitzmann habe ich auch an Dich zur Kenntnisnahme 
weiter geleitet. 
 
Auch die übrigen Mitglieder der SPD-Landtagsfraktion aus dem Bezirk Braunschweig sind 
über einige Passagen der Rede von Helmut Kramer „entsetzt“ und haben mich gebeten, 
auch schriftlich an Dich heranzutreten. 
 
Als Sprecher der Gruppe der SPD-Landtagsabgeordneten aus dem Bezirk Braunschweig 
bitte ich – zugleich auch im Namen meiner Kolleginnen und Kollegen – unsere DGB-
Region, sich offiziell von diesen Inhalten der Rede zu distanzieren. 
 
Auf jeden Fall möchte ich Dir gegenüber unsere Empörung zum Ausdruck bringen, wie 
hier eine Gedenkveranstaltung an die Rieseberg-Opfer für ein vordergründiges 
„Abrechnen“ mit der SPD missbraucht wurde. Die Rieseberg-Opfer verdienen eine 
andere Form der Gedenkrede. 
 
 
Mit kollegialen Grüßen 
Dein 
 
 
 
Klaus-Peter Bachmann 


